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S) Wahl eineS Bundesrathsmitglieds an die Stelle de» verstorbenen Dr.
Furier, welche auf Ständerath Dubs von Zürich fiel.

k) Aufhebung des Bundesrathsbeschlusses betreffs Forstgesetz der Gemeinde

Echuls.
Den 25. Juli starb in Nagatz der um da« Vaterland hochverdiente

Bundesrath vr. Jonas Furrer von Wintcrtkur. Das Begräbniß fand in Winter-
thur statt unter außerordentlich großer Theilnahme.

— Einige Tage vorher starb in Teufen der bekannte vr. Oertli und in
Appenzell die durch ihre Schönheit und Freundlichkeit berühmte Hechtwirlhin.
Am 3V. Juli in Serneus Hr. Major Valär.

— Sieg der Liberalen im Kanton St. Gallen in den Verfassungsraths-
wählen.

— Die Steuern für Glarus erreichen nahezu den Betrag von 2 Mill. Fr.
— Am 7. Juli große Wassernoth in Chur durch die hochangeschwollene

Plessur. Ebenso im Domleschg und am Davoserlandwasser und an der Albula.

Verschiedenes«

Eidg. Schützenfest. Dasselbe dauert bis Mittwoch den 10. Juli. Die
Theilnahme war sehr groß, das Resultat für Besucher und Aktionäre ein sehr

befriedigendes, trotz dem theilweise sehr schlechten Wetter, — Doppel im Stand
3535, im Feld 2145, in der Scheibe Glarus 2665, Kehrmarken wurden
gelöst 524,551. Erste Preise erhielten im Standstich, Vaterland: Bollier (Zürich),
im Feldstich, Eidgenossen: Dubois (Freiburg), in der Scheibe Glarus: Duvoi-
fier (Waadt). Standkehr mit runden Zweckschüssen: Engele von Lausanne,
Hasler von Zürich, Stuber von Vorarlberg. Im Feldkehr mit runden
Zweckschüssen: Krähenbühl (Lnzern), Aeberli Pf. (Luzern), Stark (Appenzell), Bär
(Zürich). Die ganze Prämiensumme belauft sich auf nahezu Fr. 26t),6üv.

— Am 1. auf den 2. Juli wurde in der Nähe des großen Bären ein

schöner Comet in Cbur zum ersten Mal gesehen, den die Astronomen am 3l).
Juni zuerst am Firmamente bemerkten. Man glaubt, es sei der große Me-
lanchton'sche Comet, der nach den Berechnungen der Astronomen im Jahre 1860
hätte erscheinen sollen, aber bisher noch ausgeblieben war. Die Berechnung
seiner Bahn wird das Genauere über seinen Lebenswandel feststellen. Inzwischen
hatten wir das Vergnügen, ihn bis Mrtte des Monats mit bloßem Auge von
1V Uhr an zu beobachten, und mitunter auch die ihm zugeschriebenen Ergüsse
seiner Launen, so besonders am 7. Juli z» erfahren.

— Die Erndte von Heu ist im Thal vollendet und hat auf den Bergen
begonnen. Man ist beinahe überall mit dem Ergebniß zufrieden Das Korn
ist auch zum Theil im Tbale geschnitten und verspricht gut auszugeben. Türken
und Kartoffeln stehen schön, der erstere bat jedoch an eiuigen eher windigen
Orten von dem starken Nordsturme vom 28. dies gelitten, der manche Stengel
zerknickte. Die Reben sind tüchtig vorwärts, mitunter trifft man schon scheckige

Traube».

Druck und Verlag von Leonh. Hitz in Chur.
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